
35. Jahrgang    Nr. 159 / Juni 2014

Der Nachwuchs schafft Finaleinzug! 

Die große Überraschung beim Beachvolleyballturnier der Vereine  
waren die Volleyballkids (U14) auf dem Silberrang. 

                                                                       Bericht Seite 16   

Mit 20 

Jahre VVV 



„Erfolgreiches   
Netz-Spiel!“

... baggern, pritschen, schmettern!
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Sanitärsanierung nach 30 Jahren! 
 

Eröffnungstag 27.04.2014 

Unsere Tennisanlage ist wieder 

bis Oktober für den Spielbetrieb 

geöffnet. 

Der Tennisvorstand wünscht 

allen ein erfolgreiches Tennis-

jahr. 
 

Familienzuwachs : 

Die Tennisfamilie wächst wie-

der! Wir freuen uns sehr, dass 

wir Christoph und Uwe neu in 

unseren Reihen begrüßen dür-

fen. Herzlich willkommen! 

               
Sanierungsarbeiten im  
Tennisheim: 

Nach ca. 30 Jahren, erhält die 

Tennissparte einen komplett 

neu gestalteten sanitären ge-

fliesten Nassraum mit WC, 

Urinal und Waschbecken.

Einen Dank an Carsten für sein 

großes Engagement! 
 

Sommerfest (Motto : Familie & 

Sonnenschein) : 
Am 27.07.2014 ab 11:00 Uhr 

öffnet die Tennisanlage zu 

einem Sommerfest ihre Pforten. 

Jeder Besucher ist herzlich 

willkommen. Ab 15:00 Uhr sind 

die Plätze mit passendem 

Schuhwerk für alle zugänglich. 

Ein Höhepunkt wird ab 14:00 

Uhr ein Tennisschaukampf sein. 
 

Aufruf: 
Wollt ihr auch einmal Tennis 

spielen? Egal ob Anfänger, Wie-

dereinsteiger oder Profi! 

Jeder ist herzlich willkommen, 

denn bei uns steht der Spaß an 

erster Stelle. 

Schläger und Bälle könnt ihr 

leihweise von der Tennissparte 

bekommen. Wir sehen uns - 

spätestens beim Sommerfest! 

 
Jürgen Mehring 
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Vallstedter Vereine gründen  

Volksfestgemeinschaft 
 

Die Vereinsvertreter mehrerer 

Vereine/Institutionen haben sich 

am 09.01.2014 in der Gaststätte 

„Minni`s“ Bierquelle versammelt 

und die Volksfestgemeinschaft 

Vallstedt gegründet. 

Zweck der Gründung ist die 

Pflege des Brauchtums  und  der 

Tradition in der ländlich ge-

prägten Ortschaft Vallstedt! 

Natürlich zeichnet sich die 

Volksfestgemeinschaft auch für die 

Durchführung des jährlich statt-

findenden Volksfestes verantwort-

lich. 

Darüber hinaus strebt der Vor-

stand beim Amtsgericht Braun-

schweig die Eintragung als einge-

tragener Verein im Vereinsregister 

an. 

Zum 1. Vorsitzenden wurde aus 

den Reihen der Versammlung Herr 

Alexander Rhien gewählt. Sein 

Vertreter  ist  Herr  Sven  Sendtko 

und das Amt der Kassenwartin hat 

Frau Sandra Löper übernommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Zum Schriftführer ist  Herr  Daniel 

Frank gewählt worden.  

Die Vorbereitungen für das dies-

jährige Volksfest vom 05. - 07.09.  

laufen auf Hochtouren. Die 

Verträge mit dem Zeltbetreiber, 

den Bands und den Firmen für das 

leibliche Wohl zum Mettwurst-

essen am Samstag und dem 

Festfrühstück am Sonntag sind 

bereits abgeschlossen worden. 

Wer bereits frühzeitig eine 

Festtagskarte erwerben möchte, 

hat die Möglichkeit diese beim 30. 

Musikalischen   Frühschoppen  am 

22.06.2014 an einem Sonderstand 

zu erwerben oder sprechen Sie 

einfach unsere Vorstandsmit-

glieder an.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie 

schon jetzt reichlich davon Ge-

brauch machen würden. 

 
Rüdiger Reiche 

 



6 

 
1990er Anlage saniert und neu eröffnet! 
 

Am 3. Mai war es endlich so-

weit! Mit Spannung erwartet hat 

die älteste Beachvolleyball-

anlage im Landkreis Peine 

gründlich saniert ihre Pforten 

für den Spielbetrieb wieder 

geöffnet. 

Mit   Geldern   aus   der   Stiftung  

des Schacht Konrad Fonds 

(20.000 €), der Gemeinde 

Vechelde (5.850 €), Sponsoren 

(ca. 1.500 €), dem S. V. „Grün-

Weiß“ (ca. 1.700 €)  und dem 

Förderkreis der Volleyball VIPs 

Vallstedt (ca. 18.500 €) ist das 

Projekt jetzt so gut wie 

fertiggestellt.  

Flutlicht von 4 Punkten aus und 

ein Sicherheitszaum  sind in den    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

letzten Wochen noch selbst 

installiert worden. 

Bei strahlendem Sonnenschein 

aber doch noch recht mäßigen 

Temperaturen fand der Vor-

sitzende des Förderkreises 

Wilfried Weißer lobende 

Worte für die Unterstützung in 

Sachen Finanzen und Tatkraft. 

Von offizieller Seite meldeten 

sich Hartmut Marotz als der 

Bürgermeister der Gemeinde 

Vechelde sowie Ortsbürger-

meister Hans-Jürgen Mintel zu 

Wort und gratulierten zu einer 

fantastischen Anlage. Vom 

Landesverband der Volleyballer 

war Jürgen Basedow-Clark als 

Jugendwart der  Region zugegen  
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und hob das wieder einmal 

beispielhafte   Engagement    der  

beiden „Volleyballmacher“ in 

Vallstedt Wilfried Weißer und 

Holger Andreä hervor. 

Nach dem offiziellen Teil zeigten 

die Vallstedter Ranglistenspieler 

Christian Theuerkauf & Chris-

Nico Koch gegen Sebastian 

Kaletka und Keven Schulze ihr 

Können im Sand, nicht ohne 

vorher zu erklären, was es mit 

dem Beachvolleyball eigentlich 

so auf sich hat! 

Anschließend präsentierten sich 

die  Damen  von GW  im neuen 

feinen Quarzsand. Melissa  

Bock und Lisa-Marie Andreä 

von der VSG GW Vallstedt/MTV 

Vechelde wehrten sich nach 

Kräften gegen das eingespielte 

Team Eileen Bergmann und 

Katharina Zimmermann. 

Für die Jugend war danach Elif 

Dere/Lisa Marie Andreä gegen 

Julia Jasiewicz/Anna-Marie 

Rösel im Sand auf der Jagd nach 

dem Ball. 

Nach dieser Partie durfte sich 

ein jeder einmal auf dem Feld 

versuchen und testen wie sich 

der feine Sand anfühlt. Da die 

Sonne weiterhin ihr Bestes gab, 

waren die Quarzkörnchen in-

zwischen auch auf annehmbare 

Temperaturen gekommen. 

Die Bambusbar, an der man sich 

Cocktails mixen lassen konnte, 

war weiterhin fest in der Hand 

von Arno Hientzsch, Frank 

Meier verausgabte sich am Grill, 

fleißig bedienten an der Theke 

im Beach-Club Andreas Genz, 

Willi Hoffmann und Steffen 

Krause. Herzlichen Dank noch 

einmal auf diesem Weg an die 

fleißigen Helfer! 

Weiter geht es mit dem 

Beachvolleyball in Vallstedt erst 

einmal mit den Ranglisten-

spielen jeden Dienstag ab 18.30 

Uhr bei hoffentlich sommer-

lichem Wetter, zu denen jeder 

willkommen ist. 

W. Weißer                
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Jürgen Basedow-Clark als Vertreter der NVV- 

   Region freut sich über eine der schönsten  

   Beachvolleyballlagen im Landkreis Peine. 

Der Bürgermeister der Gemeinde Vechelde 

Hartmut Marotz überbringt den Vallstedter 

Volleyballern die besten Glückwünsche und 

überzeugt sich von der sinnvollen 

Verwendung der Zuschussgelder. 

Bürgermeister Hans-Jürgen Mintel

überbrachte vom Vallstedter Ortsrat eine 

Euro-Unterstützung. 

Unsere Ranlistenspieler Chris-Nico 

Koch/Christian Theuerkauf und Sebastian 

Kaletka/Keven Schulze demonstrierten den 

Zuschauer der 1 x1 der Beachvolleyballs.

Als eingespieltes Duo erwiesen sich Katharina 

Zimmermann und Eileen Bergmann, beide in der 

kommenden Saison neu in unserem Damenteam. 

Lisa-Marie Andreä genießt das Interesse, als 

die Jugendlichen im Quarzsand stehen. 
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Tag und Nacht am Ball auf dem Beachfeld! 
 

Als letzte größere Maßnahme 

im Rahmen der Sanierung 

haben die Volleyballer ihre Be-

leuchtung auf der Beachanlage 

verbessert wieder aufgebaut. 
 

 
 

Philip Kremer, Willi Hoffman und Holger 

Andreä bereiten den ersten Mast vor. 
 

Ehemals von den gegenüber-

liegenden Seiten aus der Mitte 

beleuchtet, wird die Beachvol-

leyballanlage nunmehr von 4 

Eckpunkten angestrahlt. Das 

verspricht eine bessere Aus-

leuchtung und 

weniger blenden-

des Licht für die 

Aktiven. 

Beim den dienst-

täglichen  Rang-

listenspielen ha-

ben die ersten 

Tests schon statt-

gefunden, alle sind 

begeistert! 

Damit ist bis auf 

einige Kleinar-

beiten die Sanie-

rung der Anlage 

nun  abgeschlossen 

 

und man kann sich wieder ver-

stärkt den sportlichen Aktionen 

zuwenden. 

W. Weißer                        
 

 
 

Der Herr der Lüfte! Holger Andreä 

justiert den Strahler. 



10 

Sicherheit geht immer vor! 
 

Durch den Umbau der Beach-
volleyballanlage hat sich auch 
schnell ein Problem heraus-
kristallisiert.  Über das Eck zum 
Sportplatz hin ist aus der ehe-
maligen Böschung ein akkurater 
Abschluss geschaffen worden. 
Nur geht es dort nun einen 
guten Meter abrupt bergab! 
Dadurch ergibt sich ein poten-
zielles Sicherheitsrisiko, was 
natürlich ausgeschlossen wer-
den sollte. Gemeinde und Schule 
haben die Notwendigkeit eben-
so erkannt und grünes Licht für 
das Setzten des Zaunes gegeben. 
Die Gemeinde hat zur Freude 
der Volleyballer nun auch die 
Kostenübernahme zugesichert! 
 

 
 

Sprechen sich bei der Vorbereitung zum 

Setzen der Zaunpfähle ab, im 

Hintergrund zu sehen sind Willi 

Hoffmann und Andreas Genz. 

 

Legen sich mächtig ins Zeug um endlich 

auch diese Baustelle schließen zu können, 

Steffen Krause, Andreas Genz, Willi 

Hoffmann und Holger Andreä. 
 

 
 
 
 

Folglich mussten die Volley-
baller noch mal ran und haben 
an einem Nachmittag unter 
fachmännischer Beratung und 
Mithilfe von Andreas Genz 
einen Sicherheitszaun instal-
liert.  

 
W. Weißer 
 

Freuen sich gemeinsam über den 

gelungenen Abschluss der  

Baumaßnahme „Zaun setzen“. 

Willi Hoffmann, Frank Bosse und 

Andreas Genz 
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20-jähriges Spartenjubiläum! 
 

Im September besteht unsere 
Aerobic Gruppe schon 20 Jahre. 
Aus diesem Grund veranstalten 
wir eine 20 Jahre-Party, zu der 
alle aktiven und ehemaligen 
Aerobic-Mitglieder (mit Ehe-
männern, Lebensgefährten 
u.s.w.) eingeladen sind mit uns 
am 13. September 14 ab 18 Uhr 
im Volleyballheim zu feiern. Für 
die genaue Planung bitte ich alle 
die zur Feier kommen möchten 
sich bis zum 16. Juli 14 bei mir 
anzumelden. 
AndreaSonnenberg@gmx.de 
Leider müssen wir diesen 
frühen Anmeldetermin nehmen, 
da sonst die Planung in die 
Sommerferien (Urlaubszeit) 
rutscht.  
Einige Erinnerungsfotos werden 
demnächst auch auf unserer 
Internetseite zu sehen sein, die 
wir so über die Jahre gesammelt 
haben. 
Aus diesem Anlass noch einmal 
eine kleine Chronik unserer 
Aerobic-Gruppe. 
Vor 20 Jahren reifte in einigen 
Köpfen aus Vallstedt die Idee, 
den Sportverein GW Vallstedt 
um eine Sparte zu erweitern, 
nämlich Aerobic.  
Der   Vorschlag  wurde  in   einer 

Vorstandssitzung besprochen 
und für gutbefunden, die Sparte 
Aerobic wurde gegründet. Nun 
fehlte noch eine Übungsleiterin, 
also fragte Kerstin Mintel bei 
Petra Rentel an und schon war 
eine Übungsleiterin gefunden 
(So einfach war das früher). 
Und schließlich fand am 
9.9.1994 der erste Trainings-
abend statt. Viele Aerobicbe-
geisterte haben von nun an 
unter Petra´s Leitung trainiert, 
die das Training mit guter Musik 
und lustigen Sprüchen zu einem 
echten Spaßerlebnis gemacht 
hat. Doch leider mussten wir 
uns schon nach 5 Jahren von 
Petra als Übungsleiterin tren-
nen, weil sie eine Babypause 
einlegen musste. Wir suchten 
also eine Vertretung für 1 Jahr 
und fanden sie schließlich in 
Heidi Pawlik aus Lengede. Der 
erste Trainingsabend mit Heidi 
war am 9.9.1999. Nach einem 
Jahr war allen klar, dass Petra 
den Trainingsbetrieb nicht 
wieder aufnehmen konnte, denn 
ein jeder weiß ein Baby macht 
viel Arbeit, zwei Babys machen 
noch mehr Arbeit, doch Petra 
hatte ja gleich drei Babys 
bekommen  (Bekannt   auch   als  
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die Drillinge aus Vallstedt). 
Doch Heidi war bereit weiter 
als Übungsleiterin bei uns zu 
bleiben. Der Trainingsbetrieb 
hat sich unter Heidi´s Leitung 
auch verändert, wir fingen an 
mit Therabändern zu arbeiten 
und vor einigen Jahren wurden 
Steppbretter vom Verein für die 
Steppaerobic angeschafft, wel-
che wir auch mit Begeisterung 
benutzen. Leider mussten wir 
uns nach 9 Jahren von Heidi als 
Trainerin verabschieden, da sie 
aus gesundheitlichen Gründen 
das Training nicht weiterleiten 
konnte. Sie hat das Training 
immer mit viel Power geleitet 
und uns auch motiviert, auch zu 
Hause einige Übungen zu 
machen. Auch die Größe unserer 
Gruppe, immer ca. 15-30 Aktive 
(Je nach Jahreszeit im Sommer 
weniger, im Winter mehr) zeigt, 

das es eine gute Idee war diese 
Gruppe zugründen. Im Jahr 
2008 kam dann unsere jetzige 
Trainerin Karin Jirankova aus 
Braunschweig zu uns und leitet 
das Stepp-Aerobic Training mit 
viel Power und fetziger Musik.  
In den letzten 20 Jahren kam 
natürlich auch der außersport-
liche Teil nicht zu kurz, wir 
haben an vielen Veranstaltun-
gen teilgenommen, z. B. Orts-
pokalschießen, Weihnachtsba-
sar, Volleyballturnier der Spar-
ten. Einmal trat unsere Gruppe 
sogar mit einem Tanz beim 
Kommers auf, wobei auch die 
Übungsstunden dafür sehr lustig 
waren, denn wir übten teilweise 
bei Petra im Garten. 
Über unsere Feiern und sonstige 
Veranstaltungen konnte man in 
den letzten Jahren immer 
wieder kleine Berichte im 

Sportecho lesen. 
Wir freuen uns 
immer über neue 
Mitstreiter, also 
komm doch ein-
fach zum Probe-
training     vorbei. 
Unser      Training        
findet         immer 
donnerstags   um       
19.30 Uhr statt. 

    Andrea 
Sonnenberg 
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Saisonrückblick 2013/14
 

1. Herren (3. Kreisklasse Süd) 

Am Anfang der Saison war die 

Euphorie groß, 20 Mann im 

Kader, recht ordentliche Trai-

ningsbeteiligung (12–14 Mann), 

man(n) dachte, jawohl jetzt 

kann man was erreichen bzw. 

neu starten !!! 

Die ersten Punktspiele waren 

auch noch ganz in Ordnung, man 

zog sich ordentlich aus der 

Affäre und schnuppert an den 

ersten vier Plätzen. Eins war 

bereits klar zu dem Zeitpunkt, 

dass der Primus der Liga 

Sierße/Wahle unerreichbar für 

uns war und die anderen 

Mannschaften war. 

Dann kam das Spiel in Aden-

stedt! Wo ich dachte: „Jawohl, 

jetzt ist der Groschen gefallen, 

der komplette Kader an Bord.“ 

Denkste „Puppe“ !!! 

Man gewann 5:1 auswärts(!!!) 

und die Revolution begann auf 

den Parkplatz.  

Anstatt sich zu freuen über den 

Sieg und die Art und Weise wie 

man das erreicht hat; das war 

vollkommen uninteressant. 

Andere Dinge standen im Vor-

dergrund, ganz wichtig immer 

das eigene ICH zuerst. 

Seit   diesem   Zeitpunkt  ging  es 
 

 

mit der Mannschaft bergab. 

Wenig Leute beim Training, 

wenige beim Spiel bzw. mel-

deten sich wochenlang gar nicht. 

Und so kämpfte man(n) sich 

durch bis zur Winterpause. 

Wo dann in der Zwischenzeit 

schon einige Spieler den Verein 

verlassen hatten und wir immer 

noch in der Lage waren, den 

Spielbetrieb aufrecht zu erhal-

ten.  

Winterpause zu Ende, keine 

neuen Spieler bekommen, bzw. 

es war keiner wechselwillig, wie 

auch immer bei den Ergeb-

nissen und Ereignissen!!!   

Zum Auftakt des Rückrunden-

starts meldeten sich dann noch 

mal drei bis vier Spieler ab, 

sodass hier ein Schlussstrich 

gezogen werden musste und 

leider der Weg mit der Abmel-

dung vom Spielbetrieb die 

vernünftigste Lösung war. 

(Alte Herren kann nicht pro 

Spieltag drei Spieler stellen: 

Falls diese Frage aufkommt). 

Bei einer Mannschaftsbe-

sprechung mit dem Vorstand 

wurde dies den restlichen 

Spielern mitgeteilt und sogleich 

den Spielern angeboten die 

Kooperation     mit   Groß     Glei- 
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dingen in Anspruch zu nehmen, 

bzw. wenn es vom Alter her 

passt, in der Alte Herren zu 

wechseln oder halt den Verein 

zu wechseln. 

Der Zusammenschluss mit den 

Rot-Weißen war leider auch 

nicht so erfolgreich, diese stan-

den ja schon auf dem letzten 

Platz und spielten zudem noch 

zwei Klassen höher als wir, 

sodass es mehr als eine Ergän-

zung nicht wurde. 

In der Zwischenzeit muss man 

aber dazu sagen, waren diese 

auch ohne Trainer und Führung 

und das merkte man auch auf 

den Spielfeld. Aber egal, es 

wurde mit Respekt und Anstand  

bis zum letzten Spieltag 

gefightet und zu Ende gespielt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Was bringt die Zukunft? 

Die Spielgemeinschaft zwischen 

Groß Gleidingen und Grün-Weiß 

Vallstedt im Herrenbereich ist 

beschlossene Sache und die 

Mannschaft wurde so auch 

gemeldet für die 2. Kreisklasse 

für die Saison 2014/15. 

Wer Trainer wird und mit 

welchem Personal wir in die 

neue Saison starten wird in der 

nächsten Ausgabe vom Sport-

Echo zu lesen sein. 

 

Alte Herren ( 1. Kreisklasse ) 

Tja, was soll man dazu sagen? 

Wie immer ein saumäßiger 

Start, der Motor stottert noch 

und es waren schon vier Spiel-

tage gespielt und man hatte 

gerade    2   Pünktchen  auf   dem  
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Konto und man tobte im Keller 

rum. 

Aber „Gott sei Dank“ wurde 

Andreas Hoffmann fit. (Muss 

ich mal erwähnen Jungs!!!) 

Bis zur Halbserie hatte man sich 

dann wieder gefangen und 

Stand mit guten 20 Punkten im 

soliden Mittelfeld. 

Was dann kam war nur noch 

spitze Jungs. Mit sage und 

schreibe 50 Punkten erreichte 

man noch den dritten Platz in 

der Endabrechnung und hätte 

man das Spiel bei unserem 

Angstgegner aus Broistedt nicht 

jeweils zu Hause und auswärts 

vergeigt, sowie gegen Denstorf 

(Tabellenkeller) angetreten 

wäre…… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Wer weiß, wer weiß!!! 

Auf ein neues Jungs und mit ein 

bisschen mehr Training und 

Geschlossenheit (Schnupfen, 

Omas Geburtstag, etc. / Ihr wisst 

was ich meine) bei den 

Pflichtspielen (nicht der Ersatz 

vom Ersatz läuft auf) ist noch 

wesentlich mehr drin.  

Aber das brauche ich gar nicht 

zu erwähnen, das wissen die 

Beteiligten selber am besten. 

 

Macht weiter so Jungs wo ihr 

aufgehört habt, dann wird das 

schon klappen. 

 
Andreas Rentel 

(Fußballobmann) 
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 Alten Herren im Regen nicht zu schlagen! 
 

Auf der sanierten Beachvolley-

ballanlage sind diesmal zehn 

Mannschaften gestartet, um den 

begehrten riesigen Wanderpo-

kal zu erkämpfen. 

In engen Spielen setzten sich in 

Gruppe I die jüngsten Volleybal-

ler überraschend mit 3 Siegen 

und einer Niederlage durch, 

gefolgt von den Volleyball VIP´s.  

Sicher qualifizierten sich die 

Altherren-Fußballer in der 2. 

Gruppe vor den Mutter/Kind-

turn-Papas, die ebenso wie die 

MK-Mamas das erste Mal dabei 

waren und gleich überzeugten. 
 

 
Siegerpokal für die Alten Herren: 

Andreas Hoffmann, Marc Wegener und 

Marco Winkler werden vom Ausrichter 

beglückwünscht. 

Ohne Chance die VIP´s gegen die 

Alten Herren im Halbfinale, die 

Volleyballkids schafften tatsäch- 

 

 

lich bei großem Jubel im Tie-

break den Einzug ins Finale. 

Alle witterten bereits die Sen-

sation durch die Kids, aber ganz 

gleich wie sie sich bemühten 

und rackerten, die Routiniers 

der AH waren bei nun ein-

setzendem Regen nicht zu 

schlagen und waren nach 2012 

wieder erfolgreich. 

Interessante Feststellung am 

Rande des Finals: Bei den 

Volleyballkids standen Hannah 

Wegener und Maris Hoffmann  

ihren Vätern gegenüber! Viel-

leicht haben sich deshalb die 

Papas keine Blöße geben 

dürfen?  

Die Platzierungen im Einzelnen: 

1. Alte Herren Fußball 

2. Volleyballkids 
3. Mutter/Kindturn-Papas 

4. Volleyball VIP´s 
5. Jugendvolleyballerinnen 

6. Mutter/Kindturn-Mamas 
7. Fußball Gr. Gleidingen I 

8. Fußball Gr. Gleidingen II 
9. Fußball Gr. Gleidingen III 

10. Junggesellschaft 
 

Unglaublich sicher hat sich die 

Junggesellschaft auch dieses Mal 

wieder die „Rote Laterne“ für 

den  letzten  Platz  gesichert.   Da  
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war für die anderen nichts zu 

machen. 

Die Neulinge aus dem Lager des 

Mutter/Kindturnens  haben sich 

besonders gut geschlagen und 

recht weit vorne platziert. 

Großen Dank auch an die 3 

Fußballmannschaften  aus  Groß  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Gleidingen, die zur Bereiche-

rung des Turniers beigetragen 

haben, aber noch Lehrgeld 

zahlen mussten. 

 
W. Weißer 
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„Die 24 Stunden von Vallstedt“
 

Unter diesem Motto hat man im 
Vallstedter Volleyballlager 1996 
nach der Installation des Flut-
lichts den 1. Weltrekordversuch 
ausgerufen und einen ganzen 
Tag lang ständig Beachvolleyball 
gespielt. Im Laufe der Jahre ist 
der Rekord dann auf nunmehr 
48 Stunden gesteigert worden 
und viele haben so manches 
schöne Erlebnis bei diesen 
Events gehabt.     
 

                          
Zum 20-jährigen Bestehen der 
„Vallstedter Vol-
leyball VIP´s“ 
möchten die Or-
ganisatoren das 
erste Turnier 
dieser Art als 
Revival wieder 
aufleben lassen. 
Mitspielen kann 
Jeder, wenn am 
Freitag, den 25. 
Juli um 20 Uhr 
gestartet wird. 
Meldet euch an 
oder kommt 
vorbei             und  
 

 

 
 

schaut euch das Geschehen auf 
der neu gestalteten Valltedter 
Beachvolleyballanlage an. 
Über die Mailadresse 
beachrevival@volleyballvips.de 
kann eure Anmeldung erfolgen. 
Bitte dazu eure Spielklasse 
(wenn vorhanden) angeben und 
die Einsatzzeiten. Zur Verfügung 
stehen folgende Abschnitte im 4 
Stunden-Takt. 
 

20.00 – 24.00 Uhr, 24.00 – 4.00 Uhr  
4.00 – 8.00 Uhr, 8.00 – 12.00 Uhr 
12.00 – 16.00 Uhr, 16.00 – 20.00 Uhr 
 

Das genaue Programm kann 
man dann zur gegebenen Zeit 
aus der Tagespresse oder den 
Aushängen entnehmen. 
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Erneut erfolgreich in der Bettmarrunde! 
Im Rahmen der Bettmarrunde 

2013 / 2014 gingen 75 Schützen 

aus Bettmar, Bodenstedt, Vall-

stedt, Vechelde und Wahle an 

den Start. Die Vallstedter Schüt-

zen konnten mit ihren guten 

Leistungen überzeugen und 

erfolgreich die vorderen Plätze 

belegen. 

In den Mannschaftswertungen 

Luftgewehr Freihand und Auf-

lage errang Vallstedt jeweils den 

1. Platz, in der Mannschafts-

wertung KK wurde der 2. Platz 

vom V.S.V belegt. In der Einzel-

wertung Luftgewehr Freihand 

errangen Joachim Sehle den 1. 

Platz, Michael Langemann den 

4. Platz und Nils Schmidt den 7. 

Platz. In der Einzelwertung 

Luftgewehr Auflage waren Man-

fred Sendtko (1. Platz), Astrid 

Sendtko (2. Platz), Corinna Sei-

del (6. Platz), Norbert Sieden-

top (7. Platz) und Marion 

Schmidt (9. Platz) unter den 

ersten 10 Schützen. In der 

Disziplin KK belegte Ulf Wol-

ters den 3. Platz vor Joachim 

Sehle (4. Platz), Michael Lange-

mann (8. Platz) und Norbert 

Siedentop (9. Platz). 

Bei dieser Treffsicherheit wer-

den sicherlich auch bei der 

nächsten Bettmarrunde Vall-

stedter Schützen auf den vor-

deren Plätzen zu finden sein. 

In diesem Sinn wünschen wir 

allen eine schöne Sommerzeit 

mit hoffentlich entspannten 

Urlaubstagen. 

       Anke & Gundi 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

   
 

 

 

 

 
 

             
Zur Information!!! 

Derzeit können sich 

die Fidelen Schützen 

im Rahmen des Trai-

ningsfrühschoppens an 

jedem 1. 

Sonntag im Monat in 

der Zeit von 09:30 bis 

13:00 treffen. 
 

Dirk Wolters 
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Kurz notiert: 
 

*** In einem Freundschaftsspiel 

besiegte die 3. Herren von GW 

den MTV Stederdorf I deutlich 

mit 4:0 Sätzen. 
 

*** In der kommenden Saison 

müssen unsere Damen der VSG 

auf zwei langjährige bewährte 

Kräfte verzichten. Dana Piede 

(18 Jahre für GW aktiv) und 

Heidrun Wilke (12 Jahre) 

werden zum MTV Braunschweig 

wechseln. 
 

*** Das größte Volleyballturnier 

Deutschlands findet jährlich in 

Delmenhorst   statt.   Unter  dem  

Pseudonym „Fraggles“ sind über 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

70 Volleyballer aus dem Braun-

schweiger Umland am Start 

gewesen. Mit dabei auch 16 

Akteure von „Grün-Weiß“. In 2 

Leistungsklassen im Mixed ist 

sogar gewonnen worden. 
 

 

*** Nach einer verletzungsbe-

dingten längeren Pause fängt 

Elias Messerschmidt wieder 

mit dem Volleyballsport bei uns 

an. Seine letzte Station war das 

Regionalligateam vom MTV 

Vechelde. Katharina Zimmer-

mann, Eileen Bergmann und  

Saskia Volny haben ebenfalls 

für die neue Saison zugesagt. 
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*** Die 1. Turnierteilnahme des 
Vallstedter Hobbyteams ist 
Geschichte! Bei 12 teilneh-
menden Mannschaften landeten 
die Grün-Weißen unbesiegt auf 
dem 5. Rang. 
 

*** Zwischenstand in der Beach-
rangliste (Stichtag: 10. Juni): 
Sascha Heimlich (71 Punkte) 
führt vor Keven Schulze (41) 
und Arno Ringleb (38).  
Bei den Mädels liegt momentan 
Julia Jasiewicz (82) vorn, ge-
folgt von Vorjahressiegerin 
Lisa-Marie Andreä mit 63 
Punkten und Anna Rösel (59). 
 
 

    
       Anna Rösel              Keven Schulze 
 

*** Die Vallstedter Aktiven 
haben ihre Volleyballer des 
Jahres gewählt: 
Siegerin wurde Anna Rösel vor 
Linda Langemann und Lisa-

Marie Andreä. 
Bei den Herren darf sich Keven 

Schulze in die Siegerliste ein-
tragen  lassen,   auf  den  Rängen  

 
 
 
 
 
 

Philip Kremer und Sebastian 

Kaletka. 
 

*** Den Siegerpokal brachte 
eine mit Vallstedter Spielern 
gespickte Mannschaft vom 
Turnier des MTV Salzgitter mit 
nach Hause. 
                 

                   
 
 

*** Als Trainingsfleißigste ihrer 
Teams wurden ausgezeichnet: 
1. Herren: Stefan Salzmann 
2. Herren: Arno Ringleb 
3. Herren: Stephan Bartmann 
1. Damen: Wiebke Weber 
2. Damen: Kimberly Dähn 
Hobbys: Holger Andreä 
 

Mannschaftsüberreifend haben 
Lisa-Marie Andreä und Chris-

Nico Koch die meisten Übungs-
einheiten absolviert. 
 

*** Nach der Auflösung der 
Mannschaften der VG Ilsede 
(Damen) und der 1. Herren aus 
Vechelde geht Vallstedt´s 1. 
Herren als ranghöchstes Volley-
ballteam des Landkreises Peine 
in die neue Saison. 
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Das Trainerkarussell dreht sich! 
 

Neu  überdacht und strukturiert 
haben die Volleyballer ihre Zu-
ordnung der Übungsleiter. 
Weiterhin Trainer der 1. Herren, 
nun in der Verbandsliga bleibt 
Janusz Tomaszewski, dessen 
Aufgabe es sein wird, aus den 
beiden Topteams der letzten 
Saison eine für diese Liga 
taugliche Mannschaft zu formen. 
Team 2 wird in der Landesliga 
starten, hier ist die Trainerfrage 
bisher noch vakant, Kandidaten 
sind vorhanden. 
In der Bezirksklasse starten 
erneut die Männer von GW Vall-
stedts 3. Herren. Erfahrene 
Trainer wie Christian Huse 
oder Wilfried Weißer dürften 
hier genau recht sein.  
 

 

 

Verbandsligatrainer Janusz Tomaszewski 
 

  
Die Bezirksligadamen der VSG  
wird in der nächsten Spielzeit 
Axel Burgdorf, letztes Jahr noch 
als Co-Trainer beim Vechelder 
Drittligisten aktiv, übernehmen. 
Damit ist der Wunschtrainer mit 
im Boot. 
Jürgen Ehlers wird sich fortan 
um die jungen Spielerinnen der 
Reserve in der Regionsoberliga 
kümmern und Talente an die 1. 
Damen heranbringen. 
Keine Veränderungen dagegen 
gibt es bei den Hobbyvolley-
ballern. Hier kümmern sich 
weiterhin Holger Andreä und 
Wilfried Weißer um die bunt 
gemischte Truppe. 
Im Jugendbereich werden neben 
dem Hauptverantwortlichen 
Matthias Langemann die 
Nachwuchstrainerinnen Julia 

Jasiewicz und Anna Rösel 

Verantwortung übernehmen 
und sich um die U 14 kümmern. 

 
W. Weißer 
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Was war vor 20 Jahren im Verein los? 
 

Vereinsfamilie 

*** Der 1. Vorsitzende Fritz 

Giesemann spricht von einem 

„wahnsinnigen Sportjahr“ mit 

Aufstiegen von nicht weniger als 

7 Mannschaften, vier davon im 

Volleyballsport. 
 

Aerobic 

Im Echo wird die mögliche 

Gründung einer neuen Abtei-

lung angekündigt. 
 

Volleyball 

Gäste aus dem belgischen Lierde 

gewinnen die 14. Auflage des 

Vallstedter Volleyball-Cups vor 

dem Ausrichter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Die  1. Herren  macht den Auf-

stieg  in die Oberliga  Nieder-

sachsen/Bremen perfekt. Die 

Damen packen endlich die 

Landesliga. 
 

Fußball 

Die 1. Herren holen sich im 2. 

Anlauf die Meisterschaft in der 

Bezirksklasse und steigen in die 

Bezirksliga auf. 
 

Jugendfußball 

Die F-Jugend erzielt beachtliche  

Erfolge bei Hallenturnieren, 

gründet sogar eine 2. Mann-

schaft. Eine Bubiliga-Mannschaft 

ist zusätzlich am Start. 
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Jazz-Dance 

Die Tänzerinnen überraschen 

mit einer Pyjama-Party am 

Aschermittwoch. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tischtennis 

Den Aufstieg in die 2. Bezirks-

klasse schafft die 2. Herren-

mannschaft mit Bravour.  Erst-

mals in der TT-Vereinsge-

schichte hat man 2 Teams auf 

Bezirksebene. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Badminton 
 

Mit einer Seniorenmannschaft 

und 2 Schülerkleinmannschaf-

ten melden sich die Federballer 

im Spielgeschehen zurück. 
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Volleyballer klettern 1994 in die Oberliga! 
 

So hoch war eine Vallstedter 

Mannschaft bisher noch nicht 

angesiedelt! Die 1. Herren der 

Volleyballabteilung packen in 

spannenden Relegationsspielen 

den Aufstieg in die damalige 4. 

Liga, genannt Oberliga Nieder-

sachsen/Bremen. 

20 Jahre ist das nun her und in 

den Herzen der Volleyballer 

natürlich unvergessen. 

Als Aufsteiger in die Verbands-

liga hatte die Grün-Weißen 

sensationell die Vize-Meister-

schaft geholt und sich dadurch 

für die Ausscheidungsspiele zur 

Oberliga qualifiziert. 

Fünf weitere harte Trainings-

wochen folgten und 3 unvoll-

ständig besetzte Testspiele, die 

allesamt verloren worden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Nachfolgend der Auszug aus der 

Volleyballchronik aus Sicht des 

Zuspielers von damals… 

 

5 Wochen später sieht alles an-

ders aus! Die komplette Mann-

schaft plus Coach Kalle Kasiuk 

macht sich am frühen Morgen 

auf den beschwerlichen Weg zu 

den Relegationsspielen, ohne 

einen einzigen Fan. 

Die 3 Zweitplatzierten der 

Niedersächsischen Verbandsligen 

und der Bremer Vizemeister 

treffen nämlich in Bad Bentheim 

nahe der holländischen Grenze 

aufeinander, um den einzigen 

zusätzlichen Aufsteiger in die 

Oberliga zu ermitteln. Im ange-

mieteten VW-Bus macht sich die 

Mannschaft   ohne   große   Ambi- 
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tionen auf den fast 3-stündigen 

Weg, aber bereit alles zu geben. 

Angekommen und gut gestärkt, 

trifft man in der 2. Begegnung 

auf den Geheimfavoriten BTS 

Arsten (Bremen), der aber Män-

gel in der Konstanz aufweist und 

tatsächlich glatt besiegt wird. 

Bad Bentheim schlägt den VC 

Langenhagen, triff somit im 

Finale auf GW. Höllischer Radau 

erwartet uns, denn als Ausrichter 

haben die Bentheimer alle Fans 

mobilisiert, die mit Pauken und 

Trompeten für eine tolle Atmos-

phäre sorgen. 

Im 1. Satz dominiert der Gast-

geber, macht den „Sack“ aber 

nicht zu. Trainer Bernd Birk-

hahn setzt alles auf die Karte 

Thomas Nitsche, nimmt den 

Zuspieler raus, dreht den Satz 

von 9:14 auf 16:14. Im 2. Satz 

spielt Bad Bentheim konsequent 

durch, siegt sicher mit 15:7. Eine 

Energieleistung von GW ist not-

wendig um im dritten Satz das 

Spiel bis zum 8:8 offen zu halten. 

Thomas Eisenhut ist es, der das 

Match mehr und mehr an sich 

reißt, den Gegner mit Finten 

düpiert, knallhart jetzt die 

Angriffsschläge von Bernd Birk-

hahn und Dirk Ruschmeier. Der 

Gastgeber muss den Satz mit 

15:10 abgeben. Die Moral ist 

gebrochen, Bad Bentheim geht 

gegen eine wie entfesselt spielen-

de Vallstedter Sechs mit 15:3 

Punkten regelrecht unter! Tho-

mas Michaelis bleibt es vorbe-

halten den Matchball zu voll-

strecken. Riesiger Jubel in Vall-

stedter Kreisen und ein fairer 

Verlierer, der in der Meister-

schaft zum Direktaufstieg bereits 

ein Dutzend Matchbälle vergeben 

hatte! 

Nach Leerung einer Kühlbox mit 

Sekt (hat Willex was geahnt?) 

geht´s ins nächste Restaurant zur 

Stärkung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die anschließende Heimfahrt mit 

diversen Stopps zur „Entleerung“ 

und zum „Auffüllen“ wird den 

Beteiligten wohl noch lange in 

Erinnerung bleiben. Nachts um 

3.30 Uhr hatte sogar die „Grüne 

Allee“ in Vallstedt noch offen, es 

wurde ein Scheidebecher getrun-

ken (wer noch konnte), denn wir 

hatte bereits einige Ausfälle zu 

beklagen. 

Ein weiteres großartiges Kapitel 

der Vallstedter Volleyballge-

schichte war geschrieben und ich 

durfte dabei sein! 

 

W. Weißer 



  27 

 

 

 

 

 

Ließen sich damals sogar karikieren: Vallstedt´s Oberligaaufsteiger 1994: Dirk Ruschmeier, Frank 

Hagemeister, Thomas Michaelis, Thomas Nitsche, Ulrich Riedel, Holger Kube, Wilfried Weißer, 

Bernd Birkhahn, Frank Langer, Thomas Eisenhut und Coach Kalle Kasiuk.
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      20 Jahre Volleyball ViP´s Vallstedt e. V. 
 

Eine Erfolgsgeschichte zugunsten der Volleyballer  

des S.V. „Grün-Weiß“ Vallstedt. 

Die Idee eines Förderkreises 
 

Schon seit längerem gibt es im 
Vallstedter Volleyball Privatper-
sonen und Geschäftsleute, die 
der Sparte unter die Arme 
greifen. Sei es mit Sachspenden 
oder gar mit Barmitteln, damit 
sich die Abteilung nicht nur das 
Nötige sondern auch mal das 
Besondere leisten kann. 
Grün-Weiß Vallstedt als Haupt-
verein gibt den Volleyballern die 
notwendige Unterstützung, so 
gut es eben die Kasse hergibt. 
Um allerdings über der Norma-
lität im Leistungssport mithal-
ten zu können, müssen zusätz-
lich Quellen eröffnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Hatte vor 20 Jahren die Idee einen 

Förderkreis zu gründen, 

Dauervorsitzender Wilfried Weißer. 
 

Mitte der 90er Jahre mehren 
sich die Unterstützer. Die sport-
lichen Erfolge machen in Sachen 
Werbung einiges leichter. Zur 

Abrechnung müssen Spenden-
quittungen über die Gemeinde 
Vechelde und GW Vallstedt 
ausgestellt werden, ein recht 
umständliches Verfahren. 
Wir brauchen die Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit vom hie-
sigen Finanzamt, dazu müssten 
wir einen eigenen Sportverein 
oder Förderclub gründen und 
als Verein eintragen lassen. Die 
Überlegungen gehen hin und 
her, die Gelegenheit scheint 
günstig, da es in der Abteilung 
gerade boomt und der Vall-
stedter Volleyball sich sportlich 
in seiner bisher besten Phase 
befindet. 
Als dann die 1. Herren als 
Außenseiter die Relegation zur 
Oberliga Niedersachsen/Bre-
men in Bad Bentheim gewinnt, 
spricht Abteilungsleiter und 
Zuspieler Wilfried Weißer 
nach den Siegen noch in der 
Kabine aus, was alle denken: 
Nun muss ein Förderkreis her, 
wir brauchen geregelte und 
legitime Unterstützung! 
Noch auf der Heimfahrt wurde 
angeregt diskutiert, das Ziel klar 
vor Augen. 
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Gründungsversammlung 1994 

Schon 2 Monate nach dem Entschluss einen Förderkreis ins Leben zu 

rufen, starten wir den Versuch eigenständig zu werden. 

Willex hat unter den aktiven Volleyballern Bereitwillige gefunden, die 

für die Posten im Vorstand zur Verfügung stehen würden, zudem 

gesellet sich Geschäftsmann Wolfgang Scholz, von dem die 

Volleyballer ihre Getränke beziehen, dazu. 

Nachdem der Abteilungsleiter ein dickes  Buch  über  die   Gegeben-

heiten zur Gründung eines Vereins intensiv studiert hat, kommt es 

unter Berücksichtigung aller notwendigen Formalitäten zur Einladung 

für die Gründungsversammlung. 

Am 13.07.1994 treffen sich 8 Volleyballfreunde im  Vallstedter Fuß-

ballsportheim, fest entschlossen alles Notwendige für die Vereins-

gründung in den Griff zu bekommen und einen Förderverein aus der 

Taufe zu heben. 
 

Die Urväter des Volleyballförderkreises 

Der erste Vorstand 

des Volleyballvips 

von 1994.  

Das Bild entstand 

nach der Grün-

dungsversammlung 

auf dem Schulhof vor 

dem Sportheim. 

Hinten von links: 

Jörg Jäger,  

Lutz Dudlo,  

Torsten Giesemann, 

Frank Langer,  

Karl-Heinz Kasiuk. 

Vorn von links: 

Ulrich Riedel, 

Wilfried Weißer

und

Wolfgang Scholz
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Die Namensfindung 
 

Wie immer gestaltet sich sowas nicht ganz einfach, auch wenn nur 8 

Leute fachsimpeln, wie man denn nun heißen sollte. 

Eine Abhebung vom S.V. „Grün-Weiß“ sollte es schon sein, gängig muss 

es auf jeden Fall sein. Aussagekräftig natürlich auch. 

Was ist mit den Vereinsfarben, bleiben wir dabei oder heben wir uns 

ab? Neutral oder deftig? Das Gesamtprodukt muss in ein Logo passen, 

was zu einem Synonym werden sollte. 

Eine fertige Lösung hat niemand mitgebracht, so schieben wir die 

möglichen Namensverbindungen hin und her bis Torsten Giesemann 

die heilbringende Idee hat: 

Volleyball brauchen wir, Vallstedt auch, sind schon 2 Mal der 

Buchstabe V. Das wir hier etwas Wichtiges schaffen wollen, steht ohne 

Zweifel. Also würde sich doch das VIP anbieten. Fertig gestellt wäre 

das dann: 
 

Volleyball VIP’s Vallstedt von 1994 e.V. 
  

Das gefällt auf Anhieb allen und trifft den Nagel auf den Kopf, zumal 

man noch wunderbar abkürzen kann: VVV 

Das hat was, es herrscht Einigkeit unser den Gründern. 

Charly bekommt sofort den Auftrag umgehend das Logo zu erarbeiten. 
 

  Unser Logo 
 

Erste grobe Ideen entstehen schon nach Beendigung der Gründungs-

versammlung noch im Sportheim. So muss zum Beispiel eine gewisse 

Dynamik hinein, ein Volleyball wäre nicht schlecht.

Alsbald stellt Charly seine ersten Entwürfe vor, von denen wir uns 

sicherlich das Beste ausgesucht haben.
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Der aktuelle erweiterte Vorstand 
 

1. Vorsitzender   Wilfried Weißer    seit 1994 

2. Vorsitzender   Holger Andreä     seit 2010 

Schatzmeister   Hubertus Jordens    seit 2000 

Schriftführer   Dana Piede     seit 2005 

Timo Winkler     seit 2006 

Beisitzer    Karl-Heinz Kasiuk    seit 2010 

     David Ambrose     seit 2007 

     Torsten Giesemann    seit 2012 

Jugendwart   Holger Andreä     seit 2010 

Beachwarte   Lisa-Marie Andreä    seit 2013  

     Christian Theuerkauf   seit 2013 

     Chris-Nico Koch    seit 2013 

Spielwartin   Anke Konnerth     seit 2006 

Besonderer Vertreter  Stefan Saltzmann    seit 2013 



Mitgliederentwicklung  1994 - 2014 
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Herausragende Maßnahmen des seit 1994 
 

          Zeitraum             Art der Maßnahme 
 

1994   Übernahme der Redaktion des Sport-Echos 
   Einsetzung von Spielankündigungsplakate 
1994   Errichtung der Palisade an der Beachvolleyballanlage 
1995   Großturnier in 3 Hallen zum 25-jährigen der Sparte 

 1995   Bau des großen Grills auf der Beachvolleyballanlage 
1995   Bau „Helmut’s Hütte“ als Geräteraum 

           1995   Ausrichten einer Volkswanderung 
1996   Installation der Flutlichtanlage auf dem Beachfeld 

 1996   Weltrekord mit 24 Stunden nonstop Beachvolleyball 
 1998   Durchführung des Osterfeuers mit den Fußballern 
 
 1999   Weltrekord mit  
                                           36 Stunden  

nonstop  
                                           Beachvolleyball 
 

2002   Weltrekord mit 40 Stunden nonstop Beachvolleyball 
 2005   Weltrekord mit 44 Stunden nonstop Beachvolleyball 
           2006 – 2011  Bau des Vereinsheims „Beach-Club“ 

2008   Beginn mit der Außenwerbung auf der Beachanlage 
 2009   Weltrekord mit 48 Stunden nonstop Beachvolleyball 
 2009   Anschaffung und Aufbau des kleinen Grills 

 
 2010   Ankauf und  

Aufbau des  
Gartenhauses 
„Erwin’s Hütte“ 

 
 2010   Integration der Volleyballabteilung 
 2011   Ausbau von „Willi’s Balkon“ im Beach-Club 

2013 – 2014        Sanierung der gesamten Beachvolleyballanlage 
2014                      Aufrüstung der Flutlichtanlage 

Ziele  2014 – 2015    Ausbau der Sandanlage zur „Beach-Arena“   
  Durchführung von offiziellen NVV-Turnieren           
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Zukunft des Förderkreises 
 

Nach 20 erfolgreichen Jahren sind die VIP´s faktisch für die Vallstedter 
Volleyballer einfach nicht mehr wegzudenken. 
Mit dem Bau des „Beach-Clubs“ und der Sanierung der Beachanlage 
sind auf längere Sicht erst einmal die größeren Ausgaben Geschichte. 
Nun gilt es die Unterhaltung des Vereinsheims und der Anlage auf 
gesunde Beine zu stellen. Selbstragend wäre wünschenswert, dazu 
benötigt der VVV weitere Sponsoren. Nach und nach füllen sich die 
Werbeflächen rund und die Beachvolleyballanlage, die Unterstützung 
dieser Art wird ihren Teil dazu beitragen. 
In Zeitalter fallender Mitgliederzahlen wollen wir natürlich versuchen, 
dagegen zu halten und unseren Verein noch zu vergrößern. Dafür 
müssen wir überzeugende Arbeit abliefern und Ergebnisse vorweisen. 
Dies gilt natürlich auch für die sportliche Seite. Zusammen mit dem S. V. 
„Grün-Weiß“ werden wir versuchen, dass der Volleyballsport in Vall-
stedt auch in schwierigen Zeiten von sich Reden macht. Dafür benötigt 
man kompetente Trainer am richtigen Platz und die besten Übungs-
leiter, vor allem für die Nachwuchsarbeit, die leider oftmals zu kurz 
kommt. 
Alarmierende Beispiele kommen jüngst aus Vechelde und Ilsede, beide 
Vereine mussten Regionalliga und Oberligamannschaft komplett 
abmelden, andere Vereine verschwinden ganz aus dem Volleyball-
geschehen. 
Um dagegen zu Wirken, benötigen wir fähige Mitarbeiter im Vorstand, 
die mit ihren Ideen und Impulsen den Verein geschickt leiten, einen 
möglichst großen Mitgliederkreis um die Basis zu schaffen und 
finanzielle Unterstützung aus mehren Quellen. 
Als nunmehr ranghöchste Mannschaft des Landkreises Peine sind wir 
auf einem guten Weg uns weiterhin zu etablieren. Kommt zu den VIP´s 
und helft mit weiterhin an Stabilität und Konstanz zu gewinnen. 
 

 
W. Weißer 
(1. Vorsitzender VVV) 

Auch über  die 

Bannerwerbung 

auf der Beach-

volleyballanlage 

sollen künftig 

Mittel zur 

Unterstützung der 

Volleyballer 

ermöglicht werden.
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Neuaufnahmen:                  Vor 10 Jahren: 
Katharina Zimmermann, 

Saskia Volny, Eileen Berg-

mann, Elias Messerschmidt 

(Volleyball) 

Ella Bratz, Jakob Börgershausen, 

Jasper Golla, Frederick Golla, 

Max Pfeiffer (Kinderturnen) 

Alexandra Pieper  (Aerobic) 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

  

 

Termine:  
28. Juni    10.30 Uhr      14. Fun-Mixed-Cup im Beachvolleyball 

4. Juli    18.00 Uhr      Schießen auf den Ortspokal 

11. Juli    18.00 Uhr      Schießen auf den Ortspokal 

12. Juli    10.30 Uhr      25. Beachvolleyballmeisterschaften & Sommerfest  

13. Juli    13.00 Uhr      20 Jahre Förderkreis der Volleyballer 

18. Juli    18.00 Uhr      Schießen auf den Ortspokal 

25./26. Juli    20.00 Uhr     24 Stunden Beachvolleyball-Revival 

27. Juli    11.00 Uhr Sommerfest & Schaukampf Tennisanlage 
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Bitte berücksichtigen Sie beim 
Kauf oder ihren Aufträgen  

unsere Inserenten! 
 

Vielen Dank! 
Bankverbindung Sportverein 

IBAN: DE94250693702508606500 

BIC: GENODEF1WBU 




